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Parlamentssitzung 18. August 2014    Traktandum 8 

 

 
0937 Postulat (SP, EVP, Grüne, SVP) ‘‘Ein ‘Haus der Musik‘ für die Gemeinde Köniz“ 
Abschreibung; Direktion Sicherheit und Liegenschaften 

 

Bericht des Gemeinderates 

Der Vorstoss wurde als Motion eingereicht und am 31. Mai 2010 vom Parlament als Postulat 
erheblich erklärt. Die Erfüllungsfrist wurde am 25. Juni 2012 vom Parlament bis 31. Mai 2014 
verlängert. 

 
 
Beantwortung 
 
An der Volksabstimmung vom 11. Dezember 2011 wurde die Änderung der baurechtlichen 
Grundordnung (Zonenplanvorlage) mit der Ablösung der Zone für öffentliche Nutzung zu 
Gunsten einer Schlosszone deutlich angenommen. 
 
Die künftige Nutzung der Grossen Scheune ist Teil der gesamten Planung auf dem 
Schlossareal. In den Berichtsjahren 2010 und 2011 hat eine Initiantengruppe der Musikschule 
ein Konzept und Raumprogramm für ein „Haus der Musik – Musikwerkstatt“ in der Grossen 
Scheune erarbeitet und dem Gemeinderat vorgestellt. Die Beurteilung fiel grundsätzlich positiv 
aus und der Gemeinderat hat die Initianten zu weiterführenden Abklärungen betreffend 
Trägerschaft und Mittelbeschaffung ermuntert.  
Parallel dazu sind durch private Initianten – in Zusammenarbeit mit der Gemeinde –
Nutzungsstudien zum Chornhuus erarbeitet worden. 
 
Ein erster „runder Tisch“ mit Teilnehmenden vom Verein Kulturhof Schloss Köniz, von der 
Initiantengruppe „Haus der Musik – Musikwerkstatt“, vom Verein Rossstall und von der 
Gemeinde fand im Juni 2012 statt. 
 
Im Juni 2012 wurde die Erfüllungsfrist des Postulats bis 31. Mai 2014 verlängert. 
 
Seither wurden die verschiedenen Ideen und Konzepte vertieft geprüft und verfeinert. Dabei lag 
das Augenmerk vorab aus dem Mix zwischen Kultur und Kommerz, bei Fragen zur zukünftigen 
Trägerschaft, auf denkmalpflegerischen Aspekten und bei betrieblichen Überlegungen. Dazu 
wurden verschiedene Konzepte ausgearbeitet, welche nun intern mit allen Beteiligten 
besprochen und konsolidiert werden müssen. 
 
Ein weiterer „runder Tisch“ dazu fand im Mai 2014 – nun auch unter Einbezug der 
Kirchgemeinde Köniz – statt. Dabei wurden alle Anliegen nochmals vorgebracht und umfassend 
diskutiert. Eine Spurgruppe mit Vertreterinnen aus allen Bereichen (Gemeinde, Verein Kulturhof 
Schloss Köniz, Initianten „Haus der Musik – Musikwerkstatt“, Verein Rossstall, Kirchgemeinde 
Köniz) wird die Studien nun weiterentwickeln und entsprechend Zeit benötigen. 
 
Antrag Gemeinderat 
 
Der Gemeinderat beantragt dem Parlament, folgenden Beschluss zu fassen: 
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Das Postulat wird abgeschrieben. 
 
 
Köniz, 25. Juni 2014 
 
Der Gemeinderat 
 
 
 

 

Beilage 

1)  Vorstosstext und Antwort des Gemeinderates vom 28. April 2010 
 
 
 












